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Nebra, 13. Mai 2026 

 

 

Szenentheater in der Arche Nebra: »Goldene Augenblicke – 

Frauengeschichte(n) von der Bronzezeit bis heute«  

 

 

Ein außergewöhnlicher Theaterabend zwischen Archäologie, Mythos und 

Frauengeschichte erwartet die Besucher der Arche Nebra am Samstag, dem 23. Mai 

2026: Mit dem Szenentheater »Goldene Augenblicke – Frauengeschichte(n) von der 

Bronzezeit bis heute« gastiert die Regisseurin, Autorin und Schauspielerin 

Francesca Pane mit ihrem Ensemble in Nebra. Im Mittelpunkt des Stücks steht 

dabei ein Material, das Menschen seit Jahrtausenden fasziniert – Bernstein. 

 

Was verbindet die Frau des bronzezeitlichen »Bernsteincolliers von Ingolstadt« mit 

der sogenannten »Dame von Pförring«, einer reich ausgestatteten 

Frauenbestattung aus dem 5. Jahrhundert n. Chr., deren Grab ebenfalls kostbare 

Bernsteinfunde enthielt? Warum spielte Bernstein bereits in der Bronzezeit eine 

besondere Rolle – und weshalb ranken sich bis heute so viele Mythen um das »Gold 

des Nordens«? Diesen Fragen widmet sich das Szenentheater in drei Akten, das 

historische Frauenfiguren, archäologische Funde und szenische Erzählungen 

miteinander verknüpft. 

 

Die Verbindung von Francesca Pane zum Thema Bernstein ist dabei auch 

persönlicher Natur: Die Regisseurin stammt aus Ingolstadt – jener Stadt, in deren 

Umfeld 1996 das berühmte »Bernsteincollier von Ingolstadt« entdeckt wurde – 

eines der bedeutendsten vorgeschichtlichen Bernsteinfunde Süddeutschlands. Das 

außergewöhnliche Schmuckstück besteht aus über 2.700 baltischen Bernsteinperlen 

und wurde zusammen mit weiteren Objekten um 1.400 v.Chr. als Hortfund in 

einem Keramikgefäß sorgfältig im Boden vergraben. Das »Bernsteincollier von 

Ingolstadt« gilt als eindrucksvoller Beleg für die weitreichenden Handels- und 

Kulturkontakte der Bronzezeit. 

 

Bernstein zählt zu den ältesten Schmuck- und Kulturgütern Europas. Bereits vor 

über 10.000 Jahren wurde das fossile Harz zu Perlen, Anhängern und Amuletten 

verarbeitet. Aufgrund seines warmen Glanzes und seines geheimnisvollen 

Leuchtens galt Bernstein in vielen Kulturen als etwas Besonderes – in zahlreichen 
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Mythen und Sagen wird Bernstein als »Tränen der Sonne«, »Gold des Nordens« 

oder gar als Geschenk der Götter bezeichnet. Besonders während der Bronzezeit 

entwickelte sich Bernstein zu einer der wichtigsten Handelswaren Europas. Über die 

sogenannte »Bernsteinstraße« gelangte das kostbare Material von der Ostsee bis in 

den Mittelmeerraum und den Vorderen Orient. Dort wurde es gegen Bronze, Gold 

oder Glas eingetauscht und avancierte zum Symbol von Reichtum, Macht und 

kulturellem Austausch. 

 

Auch religiöse und rituelle Bedeutungen spielten eine Rolle: Zahlreiche Grab- und 

Hortfunde zeigen, dass Bernstein häufig als Schutzstein oder kultisches Objekt 

verwendet wurde. Bis heute hat das fossile Harz nichts von seiner Faszination 

verloren – nicht zuletzt, weil Einschlüsse von Pflanzen oder Insekten einzigartige 

Einblicke in Millionen Jahre alte Lebenswelten ermöglichen. 

 

Im Rahmen der aktuellen Sonderschau »Frauen im geteilten Deutschland« – noch 

zu sehen bis zum 25. Mai 2026 – verbindet das Szenentheater historische 

Frauenfiguren, archäologische Funde und kulturgeschichtliche Erzählungen 

miteinander. 

 

Bereits vor der Aufführung besteht die Möglichkeit, den Abend im Panorama-Café 

der Arche Nebra genussvoll zu beginnen. Zwischen 16:00 und 17:30 Uhr werden 

Tapas, Fingerfood und Cocktails angeboten. Aufgrund begrenzter Plätze ist hierfür 

eine separate Reservierung erforderlich. 

 

 

Informationen: 

Termin: Samstag, 23. Mai 2026 

Beginn: 18:00 Uhr (Einlass: 17:30 Uhr) 

Ort: Arche Nebra, Panorama-Saal 

Kosten: 15,00 € / 12,50 € ermäßigt 

 

Reservierung erforderlich: 

Tel.: 034461 255213 

E-Mail: aktiv@himmelsscheibe-erleben.de 

 

 

Aperitif im Panorama-Café (optional): 

Angebot: Tapas, Fingerfood & Cocktail 

Zeit: 16:00–17:30 Uhr 

Kosten: 20,00 € pro Person  

 

Reservierung: 

Ulrike Kappis (Schloss Zingst) 

Telefon: 03446 1260843 

E-Mail: info@schloss-zingst.de 

 

3.920 Zeichen (mit Leerzeichen). 
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Abbildung 1: Szene aus dem Theaterstück 
»Goldene Augenblicke…« mit Vicky Müller-
Toùssa und Francesca Pane. © Norbert Müller. 

Abbildung 2: Szene aus dem Theaterstück 
»Goldene Augenblicke…« mit Nicole Titus und 
Francesca Pane. © Norbert Müller. 
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Fotos zur Presseinformation vom 13.05.2026 
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